
 
 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
als meine Frau und ich am Sonntag durch die Döberitzer Heide geradelt sind, 
haben wir festgestellt: So viele Wanderer und Radler haben wir dort selten er-
lebt. Viele Menschen reagieren bei uns offenbar klug und vernünftig auf die 
aktuelle Situation und nutzen die freie Natur, die uns umgibt, um durchzuat-
men und Kraft zu schöpfen. Das seelische Gleichgewicht zu halten, ist in diesen 
unübersichtlichen Krisenzeiten nicht so leicht. 
 
Und es ist nicht so leicht, das umzusetzen, was jetzt oberstes Gebot ist: Ab-
stand halten, Zusammenkünfte vermeiden. Der Mensch sucht Nähe, deshalb 
ist es so schwer, diesem Urinstinkt nicht nachzugeben. Aber es ist unabding-
bar, damit wir die Pandemie in den Griff bekommen. Deshalb haben die Bun-
desregierung und die Ministerpräsidenten für die nächste Zeit die Kontaktsper-
re verfügt und Zusammenkünfte untersagt. So schwer es uns fällt: es ist ein 
Gebot der Vernunft, sich in nächster Zeit im wahrsten Sinne des Wortes nicht 
wie gewöhnlich zu verhalten. Es ist ja nur vorübergehend, auch wenn wir noch 
nicht wissen, wie lange es dauert, bis die Infektionswelle eingedämmt ist. 
 

Was bedeutet die Krise für unser kommunalpolitisches Leben? 
 
In Groß Glienicke mussten wir die Ortsbeiratssitzung am 17. März absagen. Die 
nächste planmäßige Sitzung ist auf den 21. April terminiert. Wir hoffen, dass sie 
stattfinden kann.  
 
Bei manchen Themen kann es sein, dass es Verzögerungen gibt. Aber die Ver-
waltung bemüht sich sehr, die wichtigen Zeitpläne zu halten – das habe ich 
heute beim Gespräch mit einem städtischen Beigeordneten und dem Vorsit-
zenden der Stadtverordnetenversammlung mitbekommen.  
 
Bei anderen Themen müssen wir ins Ungewisse planen: Am 22. August soll un-
ser Dorffest stattfinden. Wir können heute nur hoffen, dass dann „die Luft rein 
ist“. Aber die Vorbereitungen müssen jetzt schon beginnen. Das Dorffestkomi-
tee trifft sich zwar nicht, aber wir haben einen Arbeitsplan, um das Fest vorzu-
bereiten. Unsere Bitte an die Vereinsvorstände ist: Denken Sie dran, sich für 
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das Fest anzumelden – unsere Einladungen dazu werden wir in einigen Wochen 
verschicken. Nach der Krise geht das Leben weiter, und es wäre toll, wenn wir 
wieder unser Fest auf der Badewiese feiern können.  
 
Ich hatte heute Morgen ein langes Telefonat mit dem Büro der Stadtverordne-
tenversammlung, um das Management in der Krise zu besprechen. Auf der 
städtischen Ebene gibt es den großen Krisenstab des Oberbürgermeisters, der 
die Lage berät und Verfügungen erlässt. Sie werden in Sonderausgaben der 
Amtsblätter veröffentlicht, in unserem amtlichen Schaukasten am Albrechtshof 
und dem Ortsbeiratsschaukasten am Mühlenberg ausgehängt. Im Internet sind 
sie auf der Potsdam-Seite zu sehen.  
 
Auf www.potsdam.de lesen Sie auch die Zahlen der in Potsdam Infizierten: 

14. 3.:  1 Infizierter 
16. 3.:  7 
17. 3.:  13 

18. 3.:  17 
19. 3.:  30 
20. 3.:  37 

21. 3.:  48 
22. 3.:  49 
23. 3.:  52 

 
Die Zahlen beziehen sich auf die ganze Stadt Potsdam. Einzelne Stadt- und Ort-
steile werden nicht separat erfasst.  
 
Für die Stadtverordnetenversammlung (SVV) ist die Situation eine große Her-
ausforderung. Besprechungen und Zusammenkünfte werden durch Schaltkon-
ferenzen ersetzt. Die SVV-Sitzung am 1. 4. ist auf einen neuen Termin verlegt 
worden - welchen, wird entschieden, wenn die Entwicklung es zulässt.  
 
Auch Ausschusssitzungen finden zu Zeit nicht statt. Der wichtigste Ausschuss ist 
der Hauptausschuss – denn dieser Ausschuss gibt nicht nur Beschlussempfeh-
lungen ab (wie die anderen Ausschüsse), sondern kann auch selber Beschlüsse 
fassen. Daher wird dieser Ausschuss tagen (und dabei durch die Sitzanordnun-
gen die nötigen Distanzen einhalten).  
 
Ich denke, dass dies erwähnenswert ist, um deutlich zu machen, wie sich die 
Verantwortlichen bemühen, trotz der widrigen Umstände das kommunalpoliti-
sche Leben fortzuführen.  
 
Wenn Sie sich aktuelle informieren wollen, ist die wichtigste Internetseite in 
unserer Stadt: www.potsdam.de  
In unserem Ortsteil: www.gross-glienicke.de  
 
Mein Wunsch an Sie alle: Bleiben Sie gesund und verlieren Sie nicht die Zuver-
sicht, dass wir auch diese Krise bewältigen werden! 
 

Groß Glienicke, den 23. März 2020 
Winfried Sträter, Ortsvorsteher 
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